
einer Wissenschaft VOIl der kirchlichen auf, selbst da, Verstehen des Wortes
Kommunikation. Gottes ZU grundstürzenden und grund=

Mantred Josuttis legenden Ereign1s 1ın ıner Gemeinschaft
geworden ist (vgl 2 / und die Kes

MISSION flexion /0) Die methodologischen Vor:
bemerkungen, die über Leistungsfähigkeit

IDhe Entdeckung der Jungeren Kirchen. Der und Tenzen einer solchen Ist-Analyse Aus
Ertrag der ökumenischen Studie über kunft geben, mufß der deutsche Leser leider
Kirchen 1n der Missıon. Herausgegeben 1m englischen Original nachschlagen. ber
VO  3 Steven Mackie, übersetzt VO ISt gut, Wenlll inan Abgrenzungen, die
Theodor Ahrens. (Weltmission heute der Verfahrensweise Rechnung tragen, nicht
39/40). Evang, Missionsverlag, Stutt: vorschnell als Absicherung des eigenen
gart 1970 79 Seiten. Geh 4.,80. dogmatischen Vorurteils mifßbraucht, SON:

Engl Originaltitel: Can Churches ern sich der KrTI1sS1s sachlicher Bestands=s
aufnahme stellt. DI1ie Korrektur vermeınt=compared? (Research Pamphlet Nr 4#}

WCC, (Jeneva 1969 licher geistlicher Einsichten und vorder=
gründig erbaulicher Missionsgeschichten

In einer kurzen Zusammenfassung wird durch nüchterne Fakten steht der nbe:
ler versucht, den Ertrag einer ökumeni= tung des mächtigen Wirkens des=
schen Studie rheben ( Teil 9—63), den Gottesgeistes durchaus nicht 1mM Wege.
die 1954 unter dem Titel „Leben und Sie z vielleicht 11UX tieter verstehen, wıe
Wachstum der jüngeren Kirchen“ begon= der Apostel Paulus eine mit allerlei Män-=-
191491 un 1969 als weltweite Untersuchung geln behaftete, zerstriıttene Gemeinde „Got=
ber „Kirchen ın der Mission“ einem tes Gemeinde und Geheiligte 1ın esus hri:

StUSs  D ennen kann.vorläufigen Abschlufß gebracht wurde. In
einem Teil (S 65—/79 folgen Hinweise Das Heft ll und kann nicht mehr se1in
für eine theologische Diskussion, die nicht als eine Studienanleitung. Wer richtig
LLUT missionswissenschaftlichen, SOT}: liest, wird sich ZUTE Lektüre weni1gstens des
ern uch ekklesiologischen Gesichtspunk= einen der anderen Bandes der OTL. Stu:
ten weiterzuführen se1in wird 1es5 of Churches in Mission führen lassen.

Die Studienarbeit, als deren Ergebnis Paul Buttler
inzwischen 15 Bände über Kirchen 1ın Zam=:Ä
bia, Togo, Nordindien, England, apan, The Church Crossing Frontiers. Essays
Kongo=Brazzaville, Südindien, Chile, Java, the of 1SS10N. In honour of
den USA, Deutschland amburg und eng Sundkler. Editors: eter Beyerhaus
auf den Salomonen vorliegen, wurde in and Carl Hallencreutz. (Studia Mis=
Deutschland bekannt durch die kleine Ab= sionalia Upsaliensia XI) Gleerup Bok=
handlung VONn ohn Taylor „Eine afr förlag, Lund/Vandenhoeck Ruprecht,
kanische Kirche wächst“” (Weltmission Göttingen 1969 284 Seiten. Leinen
heute Stuttgart 1961 un: die Über= 39,—.
SeEIzZUNgG des ersten, ebenfalls Von Taylor
verfaßten Bandes der großen Serie „Die Die Festschrift, vielseitig iın ihrer The=
Kirche 1n Buganda”“ vang Verlagswerk, matik, ist ufs Ganze gesehen ine gelun=

SCNC Würdigung eines großen Missions=Stuttgart
Die umfassenden Einzeluntersuchungen wissenschaftlers und Missionars!), Reli=

decken soziologische, politische, ökonomi=s gionskundlers, Kirchenführers und Manzsz
sche und religiös=kulturelle Bedingungen 1185 der ökumenischen Bewegung Gelun=
und Gegebenheiten als mitgestaltende Fak= gCcn 1sSt s1e VOI allem gn der Artikel,
oren 1m Leben und Wachsen der Kirchen die ein Thema, dem eng Sundkler
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einen eachtlichen, oft ahnbrechenden der Kirchen, der Leben und Werk Sund=
klers bestimmte, für eine nachgeborene Ge:  “Beitrag geleistet hat, kritisch aufarbeiten,

auf gegenwärtige Problemstellungen be= neratıon verpflichtende Autgabe werden
ziehen und auf offene Fragen hin abhören. lassen.
ennzeichnend dafür ist der Autsatz Von iel Nachdenkenswertes und Interessans=

Bosch, eSsus and the Gentiles Re: tes steckt auch ın den anderen Aufsätzen,
VIeW fter Thirty Years. eacht!]i: auch die hier nicht alle genannt werden können
der Beıitrag Von Beyerhaus ZUI rage (Z. die Beobachtungen Riesentelds
eines besonderen missionarischen mtes ZUIXI „Übersetzung“ des Evangeliums inner=
der Auftrages unter den kirchlichen Dien= halb des neutestamentlichen Kanons, der
Sten und Ämtern. In u Sinne VO: Beskows kirchengeschichtliche Erinnes=
zierend, ritisch gegenüber den Kriterien runs eine Ausbreitung des Christen:
abendländischer Forscher (auch denen TUums hne kirchliche „Sendungsveranstal:
Sundklers) sind die Grundsatzerwägungen tung“ 1m Jh.) Alles allem Den Her:z

einer afrikanischen Kirchengeschichts= ausgebern gebührt ank für diese gute
schreibung Von Jayı und Sammlung
Ayandele (beide Ibadan/Nigeria). Sie Paul Buttler
SCn aus dem leider twWas schwachen
Teil über „Interaction between Ur and Per Osterbye, The Ur iın Israel. Res
Society“ heraus. Zur rage der egegnung port the work and positıion of the
und Auseinandersetzung mi1t anderen Re= Christian Churches 1n Israel, ith SpC=

cial reference the Protestant Churchesligionen nehmen Rosenkranz (christ=
iche Präsenz) und Hallencreutz (Dia= and communities. (Studia Missionalia
08g) das Wort. Beckmann teuert ıne Upsaliensia X Gleerup Bokförlag,

Lund 1970 231 Seiten. Brosch skr. 29,85kenntnisreiche Darstellung des Rıngens
christlicher Verkündigung mi1t der chinesi=
schen Kultur und Religion bei Im Themenz Die Kirche 1ın Israel dieser Titel drückt
kreis ‚einheimische Kirche“” finden sich die Hoffnung aQu>S, ber entspricht leider
schöne persönliche Würdigung Sundklers noch nicht der Wirklichkeit. Es geht die
als Missionar und Forscher Von Berg; Zersplitterung der Kirchen ın Israel,

häufig umstriıttene Missionspraktiken VOILlund, Taylors kritische otizen
ideologisierter „Eigen=heit“, Wemans Kirchen und Sekten. Im wesentlichen WEeT:

Übersicht ber die Verwendung traditio= den die protestantischen Kirchen und Grups
neller afrikanischer Musik 1n afrikanischen pemMn beschrieben, daß das Bild durch die
Kirchen und Bischof Kibiras Darstellung Vielfalt der übrigen Gruppen noch bunter
der Kirche ın Buhaya, deren erster Bischof würde. Das Buch gibt ıne wertvolle FEin:

Sundkler Wa  H Im abschließenden eil führung In die Vielfalt „christlicher“ Miıs:
zeichnet Thunberg Sundklers Konzep= sionsbemühungen en 1m heutigen
tion einer dynamischen der mM1sSS10N3T]1: taa: Israel. Formen direkter und ndirek:  =  -
schen Katholizität, die sich In lebendiger ter Mission mit Hilfe Von Traktaten, Be

suchen, Gottesdiensten, Rundfunksendun=Örtlicher der regionaler Vielfalt darstel=
len Mas, nach Grundfragen der Kirchen= gen, Schulen werden beschrieben,
einigungsbestrebungen erörtern Niles hne allerdings genügend kritisch durch=
und Gensichen (Can Lutherans Cross leuchtet werden. Die Möglichkeiten der
Frontiers?), während Potter und Missıon In verschiedenen jüdischen Grup  =
Newbigin 1n die Spannungsfiragen einfüh= PEn Orthodoxe und Liberale, Sephar-
ren, denen die ökumenische ewegung dim und Aschkenasim werden unter:

gegenwärtig ausgesetzt ist, Spannungsfra= sucht Die große Schwierigkeit für die Mis:
SCN, die den Ruf Mission und Einheit S10N wird ın den Meinungsverschiedenhei=
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